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Kreisseniorenbeirat Kreis Rendsburg-Eckernförde 
Seniorenbeirat Ordentliche Mitglieder   Stv. Mitglieder   Bemerkung 

Altenholz Herr Lübke a st Herr Schmidt*   Gast * noch nicht bestätigt 

Bordesholm Herr Holzer Schriftführer a st Herr Niebuhr     

Büdelsdorf Herr Ingwersen a st Herr Giermann* a Gast * noch nicht bestätigt 

Eckernförde Frau Gorny a st Herr Lomer     

Flintbek Frau Jaensch e st Frau Rodde    

Gettorf Herr Schröter  a st Herr Prof. Dr. 

Lauterbach 

a    

Kronshagen Herr Hartwig a st Frau Sepke    

Molfsee Frau Raasch a st      

Nortorf Frau Kock Vorsitzende a st Frau Braun a   

Osdorf Herr Trube* a Gast Frau Gerbers*   * noch nicht bestätigt 

Owschlag Herr Wobig e st Herr Steffen    

Rendsburg Herr Müller  a st Frau Baumann     

Westerrönfeld Herr Ohlsen e   Herr Windeler a  st  

 a = anwesend, st = stimmberechtigt, e = entschuldigt 

Gäste: Herr Bernhard Fleischer, Sozial- und Gesundheitsausschuss  

 Frau Evelin Enger, Vors. SBR Osterrönfeld 

 Herrn Völkers, Behindertenbeauftragter Kreis RD-Eck 

Zus. Verteiler  

Herr Radant  

Herr Kaminski Vors. des Ausschusses Soziales u. Gesundheit 

  

 

Sitzungsniederschrift der 7. öffentlichen Sitzung 2015 des  

Kreisseniorenbeirates vom 02.12.2015. 
 

Sitzungsort:  Rathaus Bordesholm 

Beginn: 10:00 Uhr 

Ende: 12:30 Uhr 

Teilnehmer: Siehe Tabelle oben. 

 

zu TOP 1: Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Frau begrüßt die anwesenden Teilnehmer und als Gast Herrn Völkers, Behindertenbe-

auftragter des Kreises RD-Eck. 

  

zu TOP 2: Genehmigung der Tagesordnung.  

Die Tagesordnung wird in der geänderten Form einstimmig angenommen. 

 

zu TOP 3: Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 28.10.2015. 

Die Sitzungsniederschrift wird ohne Änderung einstimmig angenommen. 

 

zu TOP 4: Bericht der Vorsitzenden. 

             Frau Kock berichtet über ihre Tätigkeiten für den KSBR seit der letzten Sitzung: 

             06.11.2015 Teilnahme am 25.Jubiläum der Schuldnerberatung Hohenwestedt, die 

             zugleich von Hohenwestedt nach Aukrug umgezogen ist. Interessant war u.a. die 

             Tatsache,  dass MitarbeiterInnen  Präventionsarbeit in den Schulen leisten. 
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            9.11.2015 Sitzung Sozial- und Gesundheitsausschuss des Kreises RD-ECK. Bericht  

  siehe TOP 6.3  

           10.11.2015 Sitzung der Arbeitsgruppe des Kreises zum 4 SGB XI1 

 

zu TOP 5: Bericht des Kassenwartes. 

Herr Schröter berichtet anhand einer Tischvorlage über die Einnahmen und Ausgaben 

seit Beginn 2015. 

Der Bericht wurde einstimmig angenommen. 

 

zu TOP 6: Berichte aus den Ausschüssen. 

 6.1 Regionalentwicklungsausschuss 

 Schwerpunkte: - Bushaltestellen müssen bis 2022 behindertengerecht angehoben  

   werden. 

  - Bürgerbus, Diskussion mit dem Ergebnis, dass ein großes Bedürf- 

    nis besteht, denn Der ÖPNV ist für viele zu teuer. Der Masterplan 

    Nordfriesland soll als Richtlinie herangezogen werden.  

6.2 Bauausschuss 

 Keine relevanten Punkte. 

6.3 Sozial- und Gesundheitsausschuss. 

 Frau Kock hat den Antrag des KSBR zur Satzungsänderung im Ausschuss kom-

 mentiert. Der Ausschuss hat den Antrag abgelehnt mit dem Hinweis, dass die 

 Hauptsatzung es nicht zulässt, dass mehr als 13 Mitglieder im Beirat  zulässig 

 sind. Es bleibt dem KSBR jedoch überlassen, eine Lösung zu finden, die allen SBR

 gerecht wird, am KSBR teil zunehmen. Über den Punkt wurde heftig diskutiert. 

 6.4  Ausschuss für Schule, Sport, Kultur und Bildung 

 - Bericht lag in der Sitzung allen Teilnehmern schriftlich vor. 

 

Zu TOP 7: Planung 2016 

Folgende Planungen wurden erörtert: 

- Sitzung in der imland-Klinik – Vorabgespräch am 9.12.2015 mit Dr Johannsen 

- Sitzung im Alten Rathaus – Angebot von Herrn Bürgermeister Gilgenast 

- Sitzung im Kreishaus – Thema „Schuldnerberatung“ 

- Sitzung im Kreishaus – Bericht der Heimaufsicht? 

- Sitzung im Kreishaus – Einladung Demografie Beauftragte? 

 weitere Themen: „Mit Generationensolidarität gegen die systematische Altersverar-

mung“ 

 

zu TOP 8: Beschluss über den Vorschlag eines Ordentlichen und eines stellvertretenden Mit-

gliedes für die Wahl in den Kreisseniorenbeirates durch den Kreistag gem. §4 Abs. 

6 der Satzung des Kreisseniorenbeirates.  

 Hier: Osterrönfeld  

 Als Mitglied wird vorgeschlagen: 

Frau Evelin Enger 

Ohldörp 88c  

24783 Osterrönfeld 

Tel.: 04331-4928476 

E-Mail: e.enger@web.de 

   

Der Vorschlag wurde einstimmig angenommen.  

 

zu TOP 9: Bericht aus dem Landesseniorenrat 

 Frau Gorny berichtet von den Tätigkeiten aus dem LSR. 
 

„Teilnahme an der Sitzung der Fachgruppe 6 - Verkehr am 09.11. in Brokstedt 

mailto:e.enger@web.de
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 Ihre Mitglieder arbeiten weiter an verschiedenen Themenschwerpunkten, z.B. Mobilität auf 

dem Land, Umsetzungsvorschläge Seniorenticket usw. Es waren nicht alle, die ein Thema 

bearbeiten, anwesend. 

 Am 11.11. fand die Vorstandsitzung in Kiel statt. Frau Soblik war kurz anwesend. Thema 

war unter anderem die materielle Unterstützung im Ehrenamt. 

 Künftig wird es mit dem DISW regelmäßige Treffen mit dem zuständigen Mitglied des Vor-

standes (RG) geben, um zu klären, ob vertragsgemäß Leistungen erbracht wurden aber auch 

was thematisiert was der Vorstand auf bewegen möchte. 

 Am 18.11. fand eine Strategiesitzung mit dem DISW statt. Grundlage waren die Themen 

die der Vorstand in einem Workshop vorrangig in seiner Amtszeit voranbringen will. Da-

zu gehört unter anderem die Altersverarmung durch die vorhandene und steigende Ren-

tenungerechtigkeit und gering bezahlte Tätigkeiten usw. bezahlbarer, barrierefreier Wohn-

raum. Mobilität und Versorgung, z.B. Ärzte, Apotheken auf dem Land) Pflegeproblemati-

ken, Öffentlichkeitsarbeit. Jedes Vorstandsmitglied ist für eines dieser Schwerpunktthemen 

zuständig. In fortlaufenden speziellen Workshops werden das Vorgehen und die Umsetzung 

der Bereiche betrachtet. 

 Am 23.11. ist der neue Vorstand notariell in das Vereinsregister eingetragen worden.“ 

 

 In der Aussprache wurde der Zustand der Homepage angesprochen und wann die neue 

überarbeitete HP im Netz veröffentlich wird. Da dies schon lange überfällig ist, fordert 

der Kreisseniorenbeirat Rendsburg-Eckernförde den Landesseniorenrat auf, die neue 

Homepage des LSR unverzüglich zu veröffentlichen, damit die Seniorenbeiräte im 

Kreis damit arbeiten können. Weiterhin fordert der KSBR den LSR auf, die in der Mit-

gliederversammlung beschlossenen Veröffentlichung der Protokolle des LSR durchzu-

führen. 

 

zu TOP 10: Neues aus den Senioren(bei)räten. 

 Altenholz: Seniorenfrühstück mit Tombola 

Bordesholm: Vorbereitung 25. Jubiläum 2016 

 Gespräch mit einer im Gemeinderat tätigen Fraktion über soziale Fragen. 

Büdelsdorf: Präventionsveranstaltung mit Polizei und Siedlerbund 

Eckernförde:  

Flintbek: ----------------- 

Gettorf: Änderung der Satzung. (Wahlverfahren, Amtszeit 3 Jahre.) 

 Einrichtung der Anlaufstelle für ältere Menschen. 

 Seniorentaxi wird 2016 weiter geführt. 

 Konzept einer Seniorenliga im Dänischen Wohld mit Gettorf, Altenholz 

 und Osdorf. 

 2016 wird neuer Internetauftritt freigeschaltet. 

 Für 2016 Planung von 5 Frühstücksforen 

 Kronshagen: Notfallkarte und Notfallausweis sind im Entstehen begriffen. 

 Satzungsänderung ist in der Vorbereitung 

 Seniorenfrühstück am 4.11. mit Vorstellung der bisher bekannten Bür-

 germeisterkandidaten. 

 Erfolgreicher Vortrag zum Thema „Vorsorgevollmacht / Patientenverfü-

 gung.  

 Molfsee: Aufstellung einer Seniorenbank. 

 Planung einer Reise mit Lesung zum Thema Mattias Claudius. 

 Durchführung diverser Veranstaltungen. 

 Neue Satzung in Arbeit. 

                       Nortorf: Frau Braun berichtet über das sogenannte „Willkommensschreiben“. Jed-

 der ältere Neubürger erhält dieses Schreiben, in dem wichtige Punkte 

 vom SR aufgeführt sind. Am 26.11.2015 fand die jährliche  

                                               Seniorenversammlung statt. Auf der TO stand der Rechenschaftsbericht 
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                                             des Seniorenrates, aus dem hervorging, dass keiner der Anträge des  

                                             Seniorenrates abschließend beschieden wurde. 

 Owschlag: ------------------------- 

 Rendsburg: keine relevanten Punkte. 

 Westerrönfeld: keine relevanten Punkte. 

  

zu TOP 11: Anfragen, Anregungen, Mitteilungen u.a. 

 Allgemeine Diskussion.  

 

 

Die Vorsitzende Frau Kock bedankt sich bei allen Teilnehmern für die rege Mitarbeit und schließt die 

Sitzung um 12:30 Uhr. 

 

  

   Im Entwurf 

Die Vorsitzende  Schriftführer  

gez. Jutta Kock  gez. Albert Holzer  

 


